
Neuer Probenraum: Lichtenplatzer Kapelle 
 
In der Nähe des höchsten Punktes Wuppertals nahe 
Lichtscheid auf den Barmer Südhöhen befindet sich die 
1904 eingeweihte kleine evangelische Kirche. 
 
Ausstattung der Kirche 
Neben dem Gottesdienstraum (maximal 330 Plätze) 
verfügt das Gebäude aus rotem Backstein über 
ausreichend Nebenräume für Gemeindeaktivitäten (Saal 
für Sitzungen und Feiern, Küche), sowie den Wohntrakt des Pfarrers. 

 
Die Kapelle wurde 1968 und Anfang der 2000er Jahre zweimal umgestaltet und erhielt eine neue 
Orgel, ein Betonglasfenster im Altarbereich („Licht der Schöpfung“), einen kleinen Anbau zur 
Erweiterung des Gottesdienstraums, ein weiteres Kirchenfenster im Eingangsbereich, ein 
skulpturales Kirchenportal mit zwei großen Händen als Türgriffen und als 
Kommunikationsprojekt die sogenannte „Schauwand“ mit wechselnden Botschaften und 
plakativen Grafiken an der Außenseite, die den Passanten an der verkehrsreichen Kreuzung 
Denkanstöße mit auf den Weg geben soll. 
Den Mittelpunkt des Kirchplatzes bildet ein Mosaik aus den Motiven Fisch und Kreuz. 

 
  



Anfahrt und Parkmöglichkeiten 
Anfahrtmöglichkeiten sind: 
1. Vom Sonnborner Kreuz durch den Burgholztunnel über die L418, 
2. Aus Unterbarmen über die Oberbergische Straße, 
3. aus Barmen über Fischertal und Obere Lichtenplatzer Straße, 
4. aus Ronsdorf über die Parkstraße. 

 
Parkmöglichkeiten gibt es auf dem Kirchplatz, dessen Einfahrt kurz vor der Ampel nur aus 
südlicher Richtung (Wasserturm, Hornbach) zu erreichen ist. 

 
Weitere Parkmöglichkeiten gibt es an der Müngstener Straße auf der anderen Seite der  
SHELL-Tankstelle. 


